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Reglement für das Bezirks-Schiessen
300 Meter

1. Allgemeine Bestimmungen

Jede Schützin oder Schütze der am Bezirks-Schiessen 300 Meter teilnimmt, aner-
kennt die nachfolgenden Bestimmungen und Vorschriften sowie allfällige weitere
Vorschriften und Weisungen, die in den Schiessständen angeschlagen sind.
(Im nachfolgenden Reglement wird Schützin unter Schütze aufgeführt).

1.1 Der Bezirks-Schützenverband Visp organisiert jedes Jahr ein Bezirks-Schiessen
300 Meter.

1.2 Der Durchführungsverein wird von der Bezirks-Schützen-Delegierten-Versamm-
lung nach einem festgelegten Turnus ein Jahr im voraus bestimmt. Die Anmel-
dung an den WSSV erfolgt durch den Vorstand des BSV-Visp.

1.3 Verzichtet der von der Bezirks-Schützen-Delegiertenversammlung vorgeschla-
gene Verein auf die Durchführung des Bezirks-Schiessens, wird das Schiessen
automatisch dem nächsten Verein übertragen.

1.4 Auf dem Schiessplatz müssen mindestens 4 elektronische Scheiben vorhan-
den sein und die Durchführung an einem Wochenende möglich sein.

1.5 Das Bezirks-Schiessen wird in der Regel im Monat August durchgeführt.

1.6 Die Schiesstage und Schiesszeiten werden vom BSV Vorstand und dem durch-
führenden Verein festgelegt.

1.7 Teilnahmeberechtigt sind alle Schützen, die Mitglied eines Vereins des Be-
zirks-Schützenverbandes Visp sind.
Widerhandlungen können zur Disqualifikation des gesamten Vereins führen.

1.8 Sofern in diesem Reglement nicht ausdrücklich eine abweichende Regelung
formuliert ist, gelten die Vorschriften über das sportliche Schiessen sowie die
Schiessordnungen des SSV 300 Meter.

1.9 Das Absenden des Bezirks-Schiessen 300 Meter findet an der darauf folgen-
den BSV Delegiertenversammlung statt.
Die Preisträger werden schriftlich eingeladen.
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2. Schiessprogramme

2.1 Waffen
alle Waffenarten 300m nach SSV - Reglement.

2.2 Kategorien
Kategorie A: Standartgewehr und freie Waffen
Kategorie D: alle Ordonnanzwaffen
Kategorie: Veteranen A + D
Kategorie: Jungschützen
Kategorie: Junioren (Standartgewehr)
Kategorie: Jugendliche
Um eine Kategorie zu rangieren, müssen mindestens 10 Schützen pro Kategorie den
Wettkampf beenden und rangiert sein. (Bei Junioren und Jugendlichen deren 5)

2.3 Programme
Übungskehr
Sektionsstich
Bezirksstich

2.4 Übungskehr
Scheibe A 10
4 Schuss einzeln gezeigt für beide Stiche und alle Kategorien
Unterbruch und Übergang auf eine der beiden Stiche ist gestattet.
Auszeichnung: keine

2.5 Sektionsstich
Scheibe A 10
6 Schuss Einzelfeuer
4 Schüsse Seriefeuer ohne Zeitbeschränkung. (Laut Reglement SSV)
Stellung: laut Reglement SSV
Auszeichnung: laut Auszeichnungen BSV

2.6 Bezirksstich
Scheibe A 10
10 Schuss Einzelfeuer
Stellung: laut Reglement SSV
Auszeichnung: laut Auszeichnungen BSV
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2.7 Gruppenwettkampf
Für den Gruppenwettkampf wird der Bezirksstich in die Wertung genommen. Es
wird ein Gruppenwettkampf in den Kategorien A und D durchgeführt.
Für eine Rangierung müssen 5 Gruppen der jeweiligen Kategorie klassiert sein.
Jede Gruppe besteht aus 5 Schützen.
Auszeichnung: laut Auszeichnungen BSV

2.8 Sektionswettkampf
Für den Sektionswettkampf wird der Sektionsstich in die Wertung aufgenommen.
Pro Sektion werden 8 Schützen als Pflichtresultat gezählt.
Die Sektion wird rangiert, wenn die nötigen 8 Pflichtresultate erreicht werden. Bei 3
weiteren Schützen erhöht sich das Pflichtresultat um 1 Resultat laut nachstehen-
der Tabelle.

Schützen Pflichtresultate Schützen Pflichtresultate
8 8 38 18
11 9 41 19
14 10 44 20
17 11 47 21
20 12 50 22
23 13 53 23
26 14 56 24
29 15 59 25
32 16 62 26
35 17 65 27

etc.
Zum Total der Pflichtresultate werden 2% aller Nichtpflichtresultate hinzugezählt.
Die Summe wird geteilt durch die Anzahl Pflichtresultate.

2.9 Schützenkönig
Der Schützenkönig wird in allen Kategorien ermittelt.
In die Wertung wird der Sektionsstich und der Bezirksstich aufgenommen.
Das Total beider Stiche ermittelt den Schützenkönig.
Bei Punktgleichheit entscheidet in der Reihenfolge:
- Der Sektionsstich
- Das Alter
- Bei Jungschützen, Junioren und Jugendlichen der Jüngere

2.10 Doppelgelder
Schiesskarte Fr. 5.–
Übungskehr Fr. 4.–
Sektionsstich Fr. 10.– Jungschützen und Jugendliche
Bezirkstich Fr. 8.– bezahlen Fr. 10.-
Gruppendoppel Fr. 50.–
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Spezielle Bestimmungen
Jungschützen, Jugendliche, Junioren A bezahlen im Bezirks-Schiessen Fr. 10.- inkl.
Munition. Der Differenzbetrag vom Doppelgeld übernimmt der BSV  und wird dem
durchführenden Verein zurückbezahlt.

Der Bezirksstich kann nur zusammen mit dem Sektionsstich gelöst werden.

2.11 Rangeure
Es werden in der Regel keine Rangeure abgegeben.

3. Auszeichnungen

3.1 Übungskehr
keine Auszeichnungen

3.2 Sektionsstich
Kranzkarte
laut Reglement SSV

3.3 Bezirksstich
Kranzkarte
laut Reglement SSV

3.4 Gruppenwettkampf
Auszahlung
65% des Gruppendoppels an 75% der rangierten Gruppen.

3.5 Schützenkönig
Es wird ein Nralpreis für die Erstrangierten der Kategorien A/D und Veteranen
A/D abgegeben.

3.6 Sektionswettkampf
Naturalpreis für die beste Sektion.

3.7 Kranzabzeichen / Kranzkarte
Kranzkarte wird nur in einem Stich abgegeben.

4. Administrative Bestimmungen

4.1 Der durchführende Verein und der BSV Vorstand sind verantwortlich für den
gesamten Ablauf des Bezirks-Schiessen. 2 Vorstandsmitglieder des Organi-
sators und ein Vorstandsmitglied des BSV-Visp bilden die Standaufsicht.
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4.2 Die Schiesspläne und Anmeldeformulare werden vom Organisator des Bezirks-
Schiessens den Vereinen zugestellt.

4.3 Für falsche Angaben auf dem Anmeldeformular lehnt der Organisator jede Ver-
antwortung auf eine falsche Klassierung ab.

4.4 Die Kranzkarten werden vom durchführenden Verein besorgt.
35% der Kranzabzeichen und Kranzkarten werden vom BSV Visp bezahlt.

4.5 Alle Reklamationen, die den Schiessbetrieb betreffen, werden durch die Stand-
aufsicht sofort erledigt.
Die Schiessleitung besteht aus 1 Vorstandsmitglied des durchführenden Ver-
eins sowie 2 Vorstandsmitglieder des BSV-Visp.

4.6 Der durchführende Verein des Bezirks-Schiessens erstellt für den BSV und für
die teilnehmenden Vereine eine komplette Rangliste.

4.7 Die Auszahlung der Gruppengelder wird vom durchführenden Verein vorge-
nommen.

5. Schlussbestimmungen

5.1 Dieses Reglement tritt auf die BSV Delegiertenversammlung 2009 in Visp in
Kraft und ersetzt das BSV Reglement von 2003.

5.2 Reglementsänderungen können jeweils an der BSV Delegiertenversammlung
vorgenommen werden.

Diese Änderungsvorschläge müssen 14 Tage vor der Bezirkschützen-Delegierten-
Versammlung schriftlich an den Bezirks-Schützen-Verbandspräsidenten eingereicht
werden, und sind an der Bezirks-Schützen-Delegiertenversammlung zu behandeln.

Liegen keine Änderungsvorschläge vor, wird das Reglement automatisch um ein
Jahr verlängert.

Eisten, Saas-Balen, den 18. März 2009

BSV Visp
Der Präsident Der Aktuar
Hugo Petrus Ruedi Schöni
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Reglement für das Bezirksschiessen
50 Meter Pistole

1. Allgemeine Bestimmungen:

Jede Schützin oder Schütze der am Bezirksschiessen 50 Meter teilnimmt, aner-
kennt die nachfolgenden Bestimmungen und Vorschriften sowie allfällige weitere
Vorschriften und Weisungen, die in den Schiessständen angeschlagen sind, als
gegenseitigen Vertrag.
(im nachfolgenden Reglement wird Schützin unter Schütze aufgeführt)

1.1 Der Bezirkschützenverband Visp organisiert jedes Jahr ein Bezirkschiessen
300 Meter.

1.2 Der Durchführungsverein wird von der Bezirkschützen-Delegierten-Versamm-
lung nach einem festgelegten Turnus ein Jahr im voraus bestimmt. Die Anmel-
dung an den WSSV erfolgt durch den Vorstand des BSV-Visp.

1.3 Verzichtet der von der Bezirkschützen-Delegierten-Versammlung vorgeschla-
gene Verein auf die Durchführung des Bezirksschiessens, wird das Schiessen
automatisch dem nächsten Verein übertragen.

1.4 Das Bezirkschiessen wird in der Regel im Monat August durchgeführt.

1.5 Die Schiesstage und Schiesszeiten werden vom BSV Vorstand und dem durch-
führenden Verein festgelegt.

1.6 Teilnahmeberechtigt sind alle Schützen, die Mitglied eines Vereins des Bezirk-
schützenverbandes Visp sind.
Widerhandlungen können zur Disqualifikation des gesamten Vereins führen.

1.7 Sofern in diesem Reglement nicht ausdrücklich eine abweichende Regelung
formuliert ist, gelten die Vorschriften über das sportliche Schiessen sowie die
Schiessordnungen des SSV Pistole 50 Meter.

1.8 Das Absenden des Bezirkschiessen 50 Meter findet an der darauf folgenden
BSV Delegierten-Versammlung statt.
Die Preisträger werden schriftlich eingeladen.
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1.9 Kranzkarten:
Krankkarte wird nur im Bezirksstich abgegeben. Für die Verechnung der Kranz-
karten gilt folgendes:
a) 35 % der Kranzkarten bezahlt der BSV-Visp.
b) 65 % der Kranzkarten bezahlt der durchführende Verein.

1.10Waffen:
Sportpistolen-Kleinkaliber (SPK)

1.11Munition:
Diese ist jeweils vom Schützen mitzubringen.

1.12Rangeur:
Es werden in der Regel keine Rangeure abgegeben. Die Schiesszeit pro Schütze
ist auf 20 Minuten festgelegt. Diese Regelung gult für alle Kategorien.

1.13Doppelgelder:
Schiesskarte Fr. 4.--
Uebungskehr (ohne Munition) Fr. 3.--
Bezirksstich (ohne Munition) Fr. 5.--
Auszahlungsstich (ohne Munition) Fr. 8.--

1.14Bestimmungen:
Es gelten die Vorschriften über das sportliche Schiessen des SSV sowie die
Schiessordnung Pistole 50 m des SSV.

1.15Reklamationen:
Alle Reklamationen, sie den Schiessbetrieb betreffen, werden durch die
Schiessaufsicht sofort eledigt.

Die Schiessleitung besteht aus einem Vorstandsmitglied des durchführen-
den Vereines sowie 2 Vorstansmitglieder des BSV.

1.16Schützenkönig:
Das Total aus Bezirks- und Auszahlungsstich, ermittelt den Schützenkönig.
Es wird nur eine Rangliste erstellt.
Bei Punktgleichheit entscheidet in der Reihenfolge:
- Der Sektionsstich
- Das Alter
- Bei Jungschützen, Junioren und Jugendlichen der Jüngere
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2. Anmeldungen:

Die Anmeldungen für das BS erfolgen durch die jeweiligen Vereinsvorstände unter
genauer Angabe von Kat. Elite, J, V, SV. Die Anmeldung erfolgt auf eigens dafür
bestimmten Formularen, welche den Sektionen rechtzeitig zugestellt werden.
Für falsche Rangierungen, welche infolge falscher Angaben entstehen, lehnt der
Organisator und der BSV-Visp jede Verantwortung ab.

3. Übungskehr:

3.1 Trefferfeld:
Scheibe P 10, 1 m

3.2 Schusszahl:
Es sind max. 6 Probeschüsse gestattet

3.3 Bestimmung:
Unterbruch und Uebergang auf einen der beiden Stiche gestattet

4. Bezirksstich:

4.1 Trefferfeld:
Scheibe P 10, 1m

4.2 Programm:
10 Schuss Einzelfeuer

4.3 Auszeichnung:
Sportpistolen:
Laut Auszeichnungen BSV

4.4 Besonderes:
Bei etwelchen Unstimmigkeiten gelten die Vorschriften des SSV.
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5. Auszahlungsstich:

5.1 Trefferfeld:
Scheibe P 10, 1m

5.2 Programm:
2 Serien zu 4 Schüssen in je 120 Sekunden ab 1. Schuss.
Nach jeder Serie wird gezeigt! Der beste Schuss der zweiten Serie wird in
100er Wertung gemessen!

5.3 Auszeichnung:
Keine

5.4 Auszahlung:
65 % des Doppelgeldes an 75 % der rangierten Schützen.

5.5 Rangierung:
Bei Punktgleichheit entscheiden:
1. Der bessere Tiefschuss in 100er Wertung der zweiten Serie
2. Das Alter

6. Schlussbestimmungen

6.1 Dieses Reglement tritt auf die BSV Delegiertenversammlung 2009 in Visp in
Kraft und ersetzt das BSV Reglement von 2003.

6.2 Reglementsänderungen können jeweils an der BSV Delegiertenversammlung
vorgenommen werden.

Diese Änderungsvorschläge müssen 14 Tage vor der Bezirkschützen-Delegierten-
Versammlung schriftlich an den Bezirks-Schützen-Verbandspräsidenten eingereicht
werden, und sind an der Bezirks-Schützen-Delegiertenversammlung zu behandeln.

Liegen keine Änderungsvorschläge vor, wird das Reglement automatisch um ein
Jahr verlängert.

Eisten, Saas-Balen, den 18. März 2009

BSV Visp
Der Präsident Der Aktuar
Hugo Petrus Ruedi Schöni
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Reglement für das Bezirks-Schiessen
          10 Meter Luftpistole (LP)

und Luftgewehr (LG)

1. Allgemeine Bestimmungen:

Jede Schützin oder Schütze der am Bezirks-Schiessen 10 Meter teilnimmt, aner-
kennt die nachfolgenden Bestimmungen und Vorschriften sowie allfällige weitere
Vorschriften und Weisungen, die in den Schiessständen angeschlagen sind.
(Im nachfolgenden Reglement wird Schützin unter Schütze aufgeführt).
Der BSV-Visp organisiert jährlich ein Bezirks-Schiessen für LP + LG 10 Meter.

Der Wettkampf gliedert sich in eine:
a) 1.Qualifikationsrunde auf dem Heimstand (gilt als Qualifikation für den

 Einzelwettkampf der 2. Runde)
b) 2. Qualifikationsrunde (Finalort)
c) Einzel-Final

Für die 2. Qualifikationsrunde/Final qualifizieren sich:
Die 10 Erstrangierten LG-Schützen Kat. Elite
Die 10 Erstrangierten  LP-Schützen Kat. Elite
Die 10 Erstrangierten LP-Schützen Kat. Junioren / Jugend
Die 10 Erstrangierten LG-Schützen Kat. Junioren / Jugend
zu einem Finalwettkampf. (Die Finalteilnehmerzahl kann je nach Grösse des Stan-
des abgeändert werden). Ist ein finalberechtigter Schütze nicht anwesend, so rückt
der Nächstrangierte nach.
Um ein Final durzuführen müssen mindestens 4 Schützen pro Kategorie anwesend
sein.

Die DV bestimmt jeweils ein Jahr im voraus, den Final-Ort dieses Anlasses.
Die Auswertung der Scheiben erfolgt durch den Verantwortlichen des BSV.

1.1 Grundlagen:
- Vorschriften für das Luftpistolenschiessen des SVLP Ausgabe 2008 und ISSF
- Schiessvorschriften des SSV und ISSF
- Es wird nach ISSF-Reglement, betr. Bekleidung und Ausrüstung  geschos-
sen
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1.2 Teilnahmeberechtigt:
Teilnahmeberechtigt sind alle Schützen, die Mitglied eines Vereins des Be-
zirks-Schützenverbandes Visp sind.
Widerhandlungen können zur Disqualifikation des gesamten Vereins führen.

1.3 Auszeichnungen:
1. Qualifikationsrunde:
Laut Auszeichnungen BSV.

1.4 Schiesstage und Schiesszeiten:
Die Daten der Qualifikationsrunde und dem anschliessenden Final werden vom
BSV und dem durchführenden Verein festgelegt.

1.5 Preisverteilung und Absenden:
Es findet ein Absenden und eine Preisverteilung für die Finalteilnehmer unmit-
telbar nach dem Final statt.
Es wird eine Rangliste erstellt, welche allen teilnehmenden Sektionen zuge-
stellt wird.

1.6 Kategorien:
Kat. Elite: ab 21 Jahren (gemäss SSV)
Kat. Junioren / Jugend: bis und mit 20 Jahren (Schiesshilfen erlaubt)

(massgebend ist das Kalenderjahr, gemäss SSV)

1.7 Reklamationen:
Alle Reklamationen, die den Schiessbetrieb betreffen, werden durch die
Schiessaufsicht sofort erledigt.
Die Schiessleitung besteht aus einem Vorstandsmitglied des durchführenden
Vereines sowie 2 Vorstansmitglieder des BSV.

2. Schiessprogramm: 1. und 2. Qualifikationsrunde

2.1 Luftgewehr:
Trefferfeld:
Scheibe LGM 10, die Scheiben werden vom Organisator zur Verfügung ge-
stellt.

Stellung:
stehend frei JPC nach gültigen Vorschriften



12

Schusszahl:
40 Schuss in 4 Passen zu 10 Einzelschüssen (1 Schuss pro Spiegel)

Schiesszeit:
75 Minuten (inkl. Probeschüsse)

Doppelgeld:
1. Qualifikationsrunde Elite Fr. 12.–

Junioren, Jugend Fr.   5.–
2. Qualifikationsrunde/Final Elite Fr. 10.–

Junioren, Jugend gratis

2.2. Luftpistole:
Trefferfeld:
LP-Wettkampfscheiben, die Scheiben werden vom Organisator zur Verfügung
gestellt.

Schusszahl:
40 Schuss in 4 Passen zu je 10 Einzelschuss (2 Schuss pro Scheibe)

Schiesszeit:
75 Minuten (inkl. Probeschüsse)

Doppelgeld:
1. Qualifikationsrunde Elite Fr. 12.–

Junioren, Jugend Fr.   5.–
2. Qualifikationsrunde/Final Elite Fr. 10.–

Junioren, Jugend gratis

2.3 Anmeldung:
Anmeldungen sind an den Verantwortlichen des BSV zu richten.

2.4 Rangordnung:
Laut Reglement des ISSF.

3. Final:

3.1 Teilnehmer
Für den Final qualifizieren sich nach der 2. Qualifikationsrunde:
Mind. 4 Erstrangierten LG-Schützen Kategorie Elite
Mind. 4 Erstrangierten LP-Schützen Kategorie Elite
Mind. 4 Erstrangierten LP-Schüzen Kategorie Junioren/Jugend
Mind. 4 Erstrangierten LG-Schützen Kategorie Junioren/Jugend
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3.2. Besonderes:
Ist ein finalberechtigter Schütze nicht anwesend, so rückt der Nächstrangierte
nach.

3.3. Finalprogramm:
10 Schuss, Programm nach ISSF

3.4. Rangordnung:
2. Qualifikationsrunde und Finalresultat.

3.5. Auszeichnung:
Elite Kranzkarten im Wert von Fr. 24.– , 18.–, 12.– .
Junioren/Jugend Naturalpreise

4. Schlussbestimmungen

4.1 Dieses Reglement tritt auf die BSV Delegiertenversammlung 2009 in Visp in
Kraft und ersetzt das BSV Reglement von 2003.

4.2 Reglementsänderungen können jeweils an der BSV Delegiertenversammlung
vorgenommen werden.

Diese Änderungsvorschläge müssen 14 Tage vor der Bezirkschützen-Delegierten-
Versammlung schriftlich an den Bezirks-Schützen-Verbandspräsidenten eingereicht
werden, und sind an der Bezirks-Schützen-Delegiertenversammlung zu behandeln.

Liegen keine Änderungsvorschläge vor, wird das Reglement automatisch um ein
Jahr verlängert.

Eisten, Saas-Balen, den 18. März 2009

BSV Visp
Der Präsident Der Aktuar
Hugo Petrus Ruedi Schöni
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Auszeichnungen

300 m

Kat. A 89 Punkte Eliteschützen
88 Punkte Veteranen, Junioren
87 Punkte Senior-Veteranen

Kat. D 84 Punkte Eliteschützen
83 Punkte Veteranen, Jungschützen
82 Punkte Senior-Veteranen, Jugendliche

50 m Pistole

Sportpistolen:
88 Punkte Eliteschützen
86 Punkte J, V, SV

10 m Luftgewehr und Luftpistole

1. Qualifikationsrunde:
355 Punkte Elite
345 Punkte Junioren
335 Punkte Jugentliche
335 Punkte Senioren
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Der Vorstand
des Bezirksschützen-Verbandes Visp

wünscht
allen Schützinnen und Schützen

GUT SCHUSS!
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